
Wortgottesdienst  

7. Sonntag nach Trinitatis MMXX 

Stadtpfarrkirche St. Niklas Ehrenfriedersdorf 
Musik 

Votum – Begrüßung – Confiteor 
Li Wir sind versammelt um Gottes Wort zuhören und IHN in Gebet und Loblied 

anzurufen. So lasst uns vor Gott unsere Schuld eingestehen und gemeinsam 
beten und Gott um sein Erbarmen über uns erbitten: 

A  Herr Jesus Christus, Du kennst mein Leben. / Du weißt meine 
Gedanken. / Du siehst meine Taten. / Vor Dir kann ich mich nicht 
verstecken. / Ich bin vor dir wie ein aufgeschlagenes Buch. / 
Darum bitte ich Dich, / erbarme Dich über mich!  / Nimm alles 
weg, / was mich von Dir trennt.  -Stille-   (Ps. 62,9) 

Li Der allmächtige Gott hat sich in seinem Sohn JESUS CHRISTUS für uns in den 
Tod gegeben. Durch sein Opfer am Kreuz erlässt er uns die Schuld unserer 
Sünde und schenkte uns in der Heiligen Taufe ewiges Leben. Wer glaubt und 
getauft wird, der wird gerettet werden. ER verleihe uns ein reines Herz und 
einen willigen Geist, damit wir seinem Willen erkennen und IHM nachfolgen. 
Das gebe GOTT uns allen!  A Amen. 

 

 

 

 

 

 








          





              




              




              

1. Nun lasst uns Gott dem Her - ren Dank sa-gen und ihn eh -

ren für al-le sei-ne Ga-ben, die wir emp-fan-gen ha-ben.

 
             

                

   
 




 
 

 


   
  


 





  



   

  
 

   

  
 

  
 



 
Psalm 

Der Herr gedenkt ewig an seinen Bund 
Halleluja! Ich danke dem Herrn von ganzem Herzen 
im Rate der Frommen und in der Gemeinde. 
     Groß sind die Werke des Herrn; 
     wer sie erforscht, der hat Freude daran. 
Was er tut, das ist herrlich und prächtig, 
und seine Gerechtigkeit bleibt ewiglich. 
     Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
     der gnädige und barmherzige Herr. 
Er gibt Speise denen, die ihn fürchten; 
er gedenkt ewig an seinen Bund. 
     Er lässt verkündigen seine gewaltigen Taten seinem Volk, 
     dass er ihnen gebe das Erbe der Heiden. 
Die Werke seiner Hände sind Wahrheit und Recht; 
alle seine Ordnungen sind beständig. 
     Sie stehen fest für immer und ewig; 
     sie sind recht und verlässlich. 
Er sendet eine Erlösung seinem Volk; 
er verheißt, dass sein Bund ewig bleiben soll. 
Heilig und hehr ist sein Name. 
     Die Furcht des Herrn ist der Weisheit Anfang. 
     Klug sind alle, die danach tun. 
     Sein Lob bleibet ewiglich. 

Psalm 111 

2. DenLeib, dieSeel, das Leben / hat er alleinuns geben; / dieselbenzubewahren, /
tut er nieetwas sparen.
3. Nahrunggibt er demLeibe; / dieSeelemuss auchbleiben, / wiewohl tödlicheWun-
den / sindkommenvonder Sünden.
4. EinArzt ist uns gegeben, / der selber ist das Leben; / Christus, für uns gestorben, /
der hat das Heil erworben.
5. SeinWort, seinTauf, seinNachtmahl / dient wider alles Unheil; / der HeiligGeist
imGlauben / lehrt uns darauf vertrauen.
6. Durchihnist uns vergeben / dieSünd, geschenkt das Leben. / ImHimmel sollnwir
haben, / oGott, wiegroßeGaben!



 

 
Liturg:   Ehre sei Gott in der Höhe! 

Gemeinde:  Und auf Erden Fried, den Menschen sein Wohlgefallen. 
Amen.   

Gebet 

Halleluja - Evangelium  
Lektor: Der Herr sei mit euch. 
Gemeinde: Und mit deinem Geist. 
Lektor: Aus dem heiligen Evangelium nach … 
Gemeinde: Ehre sei Dir Herr! 

Lesung 
Gemeinde: Lob sein Dir Christus. 

 





   
    

 


      
   

 


            

Ch: Ky - ri - e e - lei - son. G: Herr, er - bar - me dich.

Chri - ste e - lei - son. Chri - ste, er - bar - me dich.

Ky-ri-e e - lei-son. Herr, er-barm dich ü-ber uns.



Credo – Musik – Predigt – Gebet 

 

 
Abkündigungen – Segen – Musik 


